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Der Verein
SKM-Zollern, über 30 Jahre Erfahrung und Kompetenz!
Der SKM-Zollern (SKM-Katholischer Verein für Soziale Dienste im Dekanat Zollern e.V.) be-
steht seit 1995 und baut auf dem 1991 gegründeten SKM – Verein für die kirchliche Region 
Hohenzollern-Meßkirch und die nicht selbständige Geschäftsstelle 1986 auf. Der Verein hat 
derzeit 122 Vereinsmitglieder (Stand 31.12.16) und 16 Förderer. Der Vorstand des Vereins 
setzt sich für die Jahre 2014 - 2018 wie folgt zusammen:

Der Vorstand trat im Berichtszeitraum zu 3 Sitzungen zusammen. Der BGB-Vorstand traf sich 
zu 4 Sitzungen.

Der Vorstand hat das Tagesgeschäft, die Vorbereitung von Beschlüssen sowie deren Umset-
zung an den BGB-Vorstand (1. und 2. Vorsitzender zusammen mit dem Geschäftsführer) 
delegiert. Der BGB-Vorstand versteht sich als geschäftsführender Vorstand, der in enger 
Zusammenarbeit mit dem Gesamtvorstand den Verein nach außen vertritt und nachhaltig 
weiterentwickelt. Der Vorstand hat darüber hinaus zur Erfüllung seiner Aufgaben Arbeitskreise 
eingesetzt und überwacht deren Arbeit durch Sachstands- und Abschlussprotokolle. Das 
besondere Augenmerk galt der Überwachung der Finanzen und der Entwicklung des 
„Fundraising“. Darüber hinaus wurden die Überlegungen zur personellen Weiterentwicklung 
des Vorstandes abgeschlossen und zur Satzungsänderung (neues Leitungskonzept) vorange-
bracht. Auf Anfrage des SKM-Sigmaringen wurde am 01.08.2015 die Geschäftsführung für 
den SKM-Sigmaringen übernommen. Ziel dieser Übernahme war die Konsolidierung der 
Finanzen und die Einarbeitung einer neuen Geschäftsführung bis zum 01.08.2016. Die Über-
wachung dieser Geschäftsführung wurde in den BGB-Vorstand delegiert. Die zeitlich begrenz-
te Geschäftsführung für den SKM-Sigmaringen konnte erfolgreich abgeschlossen werden.

In die Vorstandssitzungen stimmte uns Diakon Hipp mit besinnlichen Beiträgen ein. Anstehen-
de Entscheidungen sowie Auftragsvergabe an die AK´s wurden durch den Gesamtvorstand in 
gewohnter Einmütigkeit getroffen und getragen.

Von links: Matthias Fecker, Bernd Bouillon, Peter Hipp (geistlicher Begleiter), Elmar Schubert 
(Caritasverband); Alexandra Unger, Diana Laib, Gabriele Kreiß, Thomas Sperling (2. Vorsit-
zender), nicht auf dem Bild: Carl-Friedrich von Wuthenau (1. Vorsitzender) und Wilfried 
Neusch (Geschäftsführer).
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AK Fundraising:
AK-Sprecher: Wilfried Neusch
Mitglieder: Monika Bruckelt, Gertrud Mews-Korell, Sieglinde Strauss, Brigitte Staudt, Bernd 
Bouillon, Matthias Fecker, Josef Schick, Thomas Sperling, Michael Hausmann, Ina Sim-
mendinger, Wilfried Neusch.
Steuerungsgruppe AK Fundraising:
BGB-Vorstand erweitert durch Matthias Fecker.
AK Öffentlichkeitsarbeit:
Bernd Bouillon in Absprachen mit dem Geschäftsführer.
Qualitätszirkel:
QM-Beauftragter:  Wilfried Neusch.
AK Infoveranstaltungen:
Mitglieder: Alexandra Unger, Josef Schick, Wilfried Neusch.
Beschwerdemanager:
Andreas Schäfer.
Anvertrautenschutz:
Diana Laib
BGB Vorstand:
Mitglieder: Carl-Friedrich von Wuthenau, Thomas Sperling, Wilfried Neusch, Matthias 
Fecker (ständiges beratendes Mitglied) und Gabriele Kreiß (ständiges beratendes Mitglied).

Carl-Friedrich von Wuthenau, 1. Vorsitzender

Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle ist im Caritas-Haus in der Gutleuthausstraße 8 in Hechingen beheimatet. 
Sie ist mit folgenden hauptamtlich beschäftigten Mitarbeitern besetzt. 

Wilfried Neusch Geschäftsführer, Querschnittsmitarbeiter, Vereinsbetreuer.

Nicole Ritter / Stefanie Kraus Verwaltungsmitarbeiterin

Ina Simmendinger Verwaltungsmitarbeiterin, (geringfügig beschäftigt).

Sabine Neufeldt Vereinsbetreuerin 
und Projektmitarbeiterin „Persönliches Budget“.

Svenja Willkommen Vereinsbetreuerin.

Erwin Schäfer Vereinsbetreuer (geringfügig beschäftigt).

Manuela Topp Vereinsbetreuerin (geringfügig beschäftigt).

Anmerkung: Werden in diesem Jahresbericht Personenbezeichnungen aus Gründen 
der besseren Lesbarkeit lediglich in der männlichen oder weiblichen Form verwendet, so 
schließt dies das jeweils andere Geschlecht mit ein.

Terminvorankündigung:
26.05.2017 Stadthalle 
Museum, Hechingen
Benefizkonzert mit 
Simon & Garfunkel Tribute 
meets Classic
www.graceland-online.de
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Geografisches Arbeitsgebiet

Der SKM-Zollern ist ein Betreuungsverein unter dem Dach der Caritas. Für den Aufgabenbe-
reich der Rechtlichen Betreuung ist er für den gesamten Zollernalbkreis zuständig (ein weite-
rer Betreuungsverein im Zollernalbkreis ist der „Betreuungsverein Lebenshilfe Zollernalb“). Im 
Mittelpunkt der Arbeit des SKM-Zollern steht die Gewinnung, Begleitung, Aus- und Fortbil-
dung von Ehrenamtlichen in der Betreuungsarbeit. Der SKM-Zollern ist in allen 3 Mittelberei-
chen des Zollernalbkreises mit einer eigenständigen Ortsgruppe aktiv vertreten: Hechingen, 
Meßstetten/Albstadt und Balingen.

Arbeitsschwerpunkt Rechtliche Betreuungen
Im Mittelpunkt der Arbeit des SKM-Zollern steht die Gewinnung, Begleitung, Aus- und Fortbil-
dung von Ehrenamtlichen in der Betreuungsarbeit. Das vom SKM verfolgte Konzept ist hier-
bei, gemäß den gesetzlichen Bestimmungen, vorrangig sogenannte „natürliche Personen“, 
also ehrenamtlich motivierte Bürger, zur Übernahme einer Rechtlichen Betreuung zu gewin-
nen, zu begleiten und fortzubilden.

Dies kann erfolgen, indem sich innerhalb des unmittelbaren Umfeldes einer betreuungs-
bedürftigen Person (also im Verwandten- oder Bekanntenkreis) jemand finden lässt, der bereit 
ist, die Rechtliche Betreuung für diese Person zu übernehmen. Hier ist in aller Regel eine hö-
here Verbindlichkeit zur Übernahme dieses Amtes vorzufinden, allerdings sind oftmals Ängste 
und Bedenken hinsichtlich der persönlichen Eignung und Fähigkeit auszuräumen. Auf diese 
Punkte hin wird Motivations- und Schulungs- und Begleitarbeit geleistet.

Ein weiterer Zugang besteht darin, für eine betreuungsbedürftige Person einen außenstehen-
den Betreuer zu finden. Die Suche nach Ehrenamtlichen war wieder sehr erfolgreich, so dass 
zum Jahresende 8 Ehrenamtliche zusätzlich zur Verfügung standen.

Grundsätzlich wichtig und deshalb auch programmatisch in unserer Arbeitsweise ist die Zusa-
ge kontinuierlicher Unterstützung und Begleitung durch die Geschäftsstelle und deren Mitar-
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beiter, sowie durch die Mentoren. Diese sogenannte Querschnittsarbeit erfolgt in der geplan-
ten und durchgängigen Pflege der fachlichen, seelischen und kräftemäßigen Fähigkeiten der 
ehrenamtlichen Betreuer in Form von Einzelberatungen, regelmäßigen Betreuertreffen, Schu-
lungen und Fortbildungen.
Besonders schwierige Betreuungen werden von den hauptamtlichen Mitarbeitern der Ge-
schäftsstelle geführt. Darüber hinaus bieten die Vereinsbetreuer unseres Vereins auch soge-
nannte „Tandembetreuungen“ an. Bei Tandembetreuungen wird sowohl ein ehrenamtlicher 
Betreuer (meist Familienbetreuer) als auch ein Vereinsbetreuer für eine Person zum Betreuer 
bestellt. Nach einer Einarbeitungsphase wird die Betreuung dann, so es möglich ist, nach ca. 
1 Jahr komplett an den ehrenamtlichen Betreuer übergeben.

Die erweiterte Querschnittsarbeit mit 3 dezentralen Ortsgruppen, die jeweils von zwei ehren-
amtlichen Mentoren geleitet und begleitet werden, hat sich in der Praxis bewährt und  wird 
auch mit zwei ehrenamtlichen Mentorinnen im Bereich des „Persönlichen Budgets“ erfolgreich 
ergänzt. Das Konzept der Querschnittsarbeit wird derzeit mit den MentorInnen überarbeitet 
und verbessert.

Ortsgruppen
Der SKM-Zollern ist in allen 3 Mittelbereichen des Zollernalbkreises mit einer eigenständigen 
Ortsgruppe aktiv vertreten: Hechingen, Meßstetten/Albstadt und Balingen.

Ortsgruppe Hechingen 

Die Ortsgruppe 
Hechingen wird von 
dem bewährten 
Mentorenteam 
Andrea Harer und 
Heike  Ewald 
geleitet.
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Ortsgruppe Balingen
Die Ortsgruppe Balingen ist die jüngste Ortsgruppe des SKM-Zollern im Zollernalbkreis. 
Yvonne Micke und Bernd Bouillon leiten sie als Mentoren. Weitere Ehrenamtliche sind herz-
lich willkommen!

Die Ortsgruppe Meßstetten/Albstadt

Geselliges Beisammensein beim 
Neujahrstreffen der Ortsgruppe  

Meßstetten/Albstadt.

Sabine Neufeldt und Thomas Sperling 
leiten mit Kompetenz und Freude die Orts-
gruppe Meßstetten/Albstadt.



7

SKM-Zollern Jahresbericht 2016

Entwicklung der haupt- und ehrenamtlich geführten Betreuungen durch 
unseren Verein:
Im Jahresverlauf erfolgten 6 hauptberufliche und 34 (28 außerfamiliär und 6 familiär) ehren-
amtliche Betreuungsübernahmen.  In zunehmendem Maße war es auch möglich, Personen 
innerhalb und außerhalb des unmittelbaren Umfeldes der Betreuungsperson zur Betreuungs-
übernahme zu befähigen.

Aus- und Fortbildung für die ehrenamtlichen Betreuer und weitere Veranstaltungen:

Anzahl der ehrenamtlichen Betreuer Stand 
01.01.2016

Zugang Abgang Stand 
31.12.16

Anzahl der ehrenamtlichen Betreuer 112 24 6 130

Rechtliche Betreuungen Ehrenamtl.
Betreuungen

Berufliche
Betreuungen
GF             VBs

Summe

Anzahl am 01.01.2016 132 28                  40 200

Anzahl am 31.12.2016 153 25 37 215

Datum Ort Thema der Veranstaltung Zahl der 
Teilneh-

mer

In Kooperation mit 
anderen Vereinen/ 

Institutionen

16.04.2016 Sigmaringen Regionale Fortbildung
Thema: Oasentag

12 von 
SKM 
Zollern

SKM Bodensee und 
SKM Sigmaringen

15.09.2016 Balingen gemeinsames Betreuertref-
fen
Thema: Reform der Pflege-
versicherung

21 Mitarbeiter der 
AOK als Referent

07.10.2016 Hechingen Basisseminar – Fit und kom-
petent für die Übernahme 
Rechtlicher Betreuungen
Modul 1

12 Bildungshaus St. 
Luzen, Hechingen

14.10.2016 Hechingen Basisseminar
Modul 2

15 Bildungshaus St. 
Luzen, Hechingen

21.10.2016 Hechingen Basisseminar
Modul 3

18 Bildungshaus St. 
Luzen, Hechingen

27.10.2016 Hechingen Basisseminar
Modul 4

14 Bildungshaus St. 
Luzen, Hechingen

17.06.2016 Hechingen Mitgliederversammlung mit anschließendem Grillfest für Ehren-
amtliche mit Vorstand

17.04.2016 Albstadt Benefizkonzert Kirchenkonzert St. Josef Ebingen

17.11.2016 Hechingen 30jähriges Jubiläum mit Benefizkonzert Heeresmusikkorps Ulm

25.11.2016 Hechingen Adventsfeier für Betreuer und Betreute

02.12.2016 Hechingen Jahresabschluss mit EA-Mitarbeiter aus Vorstand und 
Arbeitsgruppen
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Treffen zum Erfahrungsaustausch zwischen ehrenamtlichen Betreuer und 
Querschnittsmitarbeiter und/oder Mentoren: 
Datum Ort Thema der Veranstaltung Zahl der 

Teilnehmer/
innen

20.01.2016 Meßstetten Betreuertreffen Ortsgruppe Meßstetten I
Erfahrungsaustausch und Neujahrsempfang

9

17.02.2016 Hechingen Betreuertreffen Ortsgruppe Hechingen I
Erfahrungsaustausch

4

18.02.2016 Balingen Betreuertreffen Ortsgruppe Balingen I
Erfahrungsaustausch

8

16.03.2016 Hechingen Mentorentreffen
Austausch und Planung

5

23.03.2016 Meßstetten Betreuertreffen Ortsgruppe Meßstetten II
Freiheitsentziehende Maßnahmen und Er-
fahrungsaustausch

8

11.05.2016 Hechingen Betreuertreffen Ortsgruppe Hechingen II
Erfahrungsaustausch

6

11.05.2016 Meßstetten Betreuertreffen Ortsgruppe Meßstetten III
Erfahrungsaustausch

5

25.05.2016 Hechingen Mentorentreffen
Austausch und Planung

5

03.11.2016 Balingen Betreuertreffen Ortsgruppe Balingen II
Erfahrungsaustausch

5

09.11.2016 Meßstetten Betreuertreffen Ortsgruppe Meßstetten IV
Jahresplanung 2017 und Erfahrungsaus-
tausch

10

30.11.2016 Hechingen Betreuertreffen Ortsgruppe Hechingen III
Erfahrungsaustausch

4

06.12.2016 Hechingen Mentorentreffen
Austausch und Planung

6

Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung, Patientenverfügung

Der stetig steigende Informati-
onsbedarf der Bevölkerung zum 
Themenkreis Vorsorgevollmacht, 
Betreuungsverfügung und Pati-
entenverfügung war auch im 
Berichtsjahr 2016 ungebrochen. 
Diesem wurde in 9 Vorträgen, 
die in Kooperation mit Rechtsan-
wältin Alexandra  Unger  durch-
geführt (267 Teilnehmer) wurden 
und in 64 Einzelberatungen ent-
sprochen. Darüber hinaus fand 
eine Schreibwerkstatt in Koope-
ration mit dem Bildungshaus St. 
Luzen in Hechingen statt.

Alexandra Unger und Wilfried 
Neusch beim Vortrag in Balingen
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IGesundheitsmessen in Balingen und Albstadt
2016 haben wir uns auf 
der Gesundheitsmesse 
in Balingen mit einem 
Stand und bei einer 
Podiumsdiskussion 
zum Thema 
„Vorsorgeverfügungen“ 
beteiligt. Die Podiums-
diskussion war wieder 
sehr gut besucht und 
führte viele Interessen-
ten zu unserem Messe-
stand.

Neue Ehrenamtliche 
konnten gewonnen 
werden

Auf der Gesundheits-
messe in Albstadt 
haben wir wieder einen 
gut besuchten Vorsor-
gevortrag gehalten. 
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Basisseminar „Fit und Kompetent für die Führung einer 
Rechtlichen Betreuung“

Absolventen des Basisseminars 2016

Engagiert und immer gut dabei waren die TeilnehmerInnen des Basisseminars 2016
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Mitgliederversammlung mit Grillfest 2016
Die Mitgliederversammlung fand zusammen mit dem Grillfest bei eher schlechtem Wetter im 
Gartenhaus des Bildungshauses St. Luzen statt.

Nach dem Wortgottesdienst unter Leitung von 
Diakon Peter Hipp berichteten der Geschäftsfüh-
rer Wilfried Neusch und  der 1. Vorsitzende über 
das Vereinsgeschehen 2015. Vorstandsmitglied 
Matthias Fecker erläuterte die Finanzen des Ver-
eins.

Ehrungen:
Für ihre aktive Mitgliedschaft im SKM-Zollern und für Ihr Engagement zeichnete der 1. und 
der 2. Vorsitzende die nachfolgenden Mitglieder aus und überreichte Urkunden und Präsente

Für 10-jährige 
Mitgliedschaft:

Erwin Schäfer, Bernd 
Bouillon, Josef Schick, 
Robert Barth.

Erwin Schäfer (rechts)
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Josef Schick

Für 20-jährige Mitgliedschaft:
Carl-Friedrich von Wuthenau, Siglinde Wittek, Wolfgang Bettighofer, Rita Dieringer-Piethe, 
Andreas Schäfer

Carl-Friedrich 
von Wuthenau

Für 10-jährige Mitgliedschaft:
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Wolfgang Bettighofer

Siglinde Wittek und Rita Dieringer-Piethe

Für 20-jährige Mitgliedschaft:
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Indoor-Grillfest bei bester Laune und leckeren Speisen!

Der „alte“ und der „neue“ 
Geschäftsführer des 

SKM-Sigmaringen pfle-
gen gute nachbarschaftli-

che 
Kontakte!

Der Gesprächsstoff 
geht uns im SKM-
Zollern so schnell 
nicht aus!
Und auch die jüngs-
ten SKM-Fans waren 
den ganzen Abend 
gut drauf und immer 
mit dabei!
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Der SKM-Zollern beteiligt sich aktiv unter dem Dach des SKM-Diözesanvereins bei der  
landesweiten Onlineberatung der Caritas zum Thema „Rechtliche Betreuung und Vorsorge“.

Bernd Bouillon berichtete rund um das Benefizkonzert und das 30-jährige Jubiläum mit dem 
Heeresmusikkorps 10 aus Ulm, über die Fortbildungen und Aktionen der Ortsgruppe, über die 
Mitgliederversammlung mit Grillfest sowie über die vielen Vorträge und die Adventsfeier.

Öffentlichkeitsarbeit

Onlineberatung

Unter better-
place.org hat unser 
Vorstandskollege 
Bernd Bouillon ein 
Ausflugprojekt für 
unsere Betreuten 
im Internet einge-
stellt. Unterstützer 
werden noch ge-
sucht: www.betterplace.org/de/projects/49404
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Projekt „Persönliches Budget“
Das Projekt verfolgt das Ziel, eine Fachberatung und Hilfen für ehrenamtliche Rechtliche Be-
treuer, Budgetassistenten und Betreute sicherzustellen. Sabine Neufeldt, Mitarbeiterin beim 
SKM Zollern und Fachberatungsstelle für ehrenamtliche rechtliche Betreuer und Betreuerin-
nen für den Bereich Persönliches Budget im Zollernalbkreis und Sandra Schauenburg, ehren-
amtliche Betreuerin beim SKM Sigmaringen sowie Gabriele Blum, Mitarbeiterin der 
„Zieglerschen“ berichten auf der Veranstaltung in Sigmaringen (Bild s.u.) von ihren Erfahrun-
gen mit dem Persönlichen Budget. Menschen mit einer Behinderung soll ein selbstbestimmtes 
Leben ermöglicht werden.
Darüber hinaus wurde im Rahmen des Projektes eine Handreichung zur Antragstellung entwi-
ckelt. Das Projekt wurde mit zusätzlicher Unterstützung durch das Sozialministerium 2016 
ausgebaut und neu konzipier.
Das Projekt zum persönlichen Budget wird durch den SKM-Diözesanverein unterstützt und 
begleitet. Darüber hinaus werden noch Sponsoren für dieses Projekt gesucht.

Mehr Selbstbestimmung dank persönlichem Budget
Menschen mit einer Behinderung soll ein selbstbestimmtes Leben ermöglicht werden. Sie 
selbst sollen über das „Wer“ „Wann“ und „Wie“ der individuellen Leistungen (über Geldleis-
tung) bestimmen.
Erfolgsmodell oder reine Bürokratie? Frau Schauenburg und ihr Betreuter berichten:
Eine fast komplette Lähmung als Folge einer Meningitis hat das Leben von Thomas Schauen-
burg vor 8 Jahren dramatisch verändert. Fortan ist Thomas auf eine 24 Stunden – Betreuung 
angewiesen. Alternativ zur Heimunterbringung sollte diese mit Hilfe des SKM Zollern in ambu-
lanter Form organisiert werden. „Ein größtmögliches Maß an Selbstbestimmung war für Tom-
my von Anfang an wichtig“, erzählt seine Schwester und rechtliche Betreuerin Sandy Schau-
enburg. Thomas lebt heute im betreuten Wohnen in Bad Saulgau. Hier kann sich der 36-
Jährige frei bewegen. Vormittags arbeitet er in der Behindertenwerkstatt,  bekommt regelmä-
ßig Therapien. Als geselliger Mensch ist Thomas lieber „mittendrin statt nur dabei“. Ohne die 
alternative Leistungsform des „persönlichen Budgets“, wäre das Leben von  Thomas Schau-
enburg weit weniger selbst bestimmt.

Presseartikel Bernd Bouillon

Veranstaltung zum Persönlichen Budget in Kooperation mit dem SKM-Sigmaringen und den 
Zieglerschen“ im Gemeindehaus St. Fidelis in Sigmaringen.

Sabine Neufeldt 
Projektmitarbeiterin
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Qualitätssicherungs- und Beschwerdestelle
Der SKM-Zollern hat eine Qualitätssicherungs- und 
Beschwerdestelle eingerichtet. Sie dient der Qualitäts-
sicherung und bietet ein koordiniertes 
Beschwerdeverfahren für externe und interne 
Beschwerden. An die Qualitätssicherungs- und Be-
schwerdestelle können Sie sich wenden, wenn Sie: 
- mit der Arbeit des SKM-Zollern unzufrieden
sind, sich über Mitarbeiter geärgert haben,

- meinen, aufgrund Ihres Alters, Ihres 
Geschlechts, Ihrer Religion etc. durch den 
SKM-Zollern benachteiligt zu werden,

- Verbesserungsvorschläge zu unserem 
Angebot oder unserer Arbeitsweise haben.

Sie können Ihr Anliegen schriftlich, mündlich oder tele-
fonisch beim SKM-Zollern vortragen. Alle Angaben 
werden vertraulich behandelt. Angelegenheiten, die 
nicht direkt geklärt werden können, werden an unse-
ren Beschwerdemanager, Herrn Andreas Schäfer 
weitergeleitet.

Qualitätsmanagement
Der Qualitätszirkel traf sich in unterschiedlicher Besetzung 3-mal im Berichtsjahr  unter Lei-
tung des QM-Beauftragten (Geschäftsführer). Schwerpunkt der Arbeit war die Führung der 
Klientenakte weiter zu vereinheitlichen und zu überprüfen, den Geschäftsordnungsentwurf im 
Vorstand zu beraten und die Einführung des „Anvertrautenschutzes“ umzusetzen.

Wilfried Neusch, QM-Beauftragter

AK Fundraising
Schwerpunktthema war die Vorbereitung und Durchführung von 2  Benefizveranstaltungen.

Beschwerdemanager Andreas Schäfer

Gut gelaunt bei der erfolgreichen Arbeit im AK-Fundraising (von links: Sieglinde Strauss, Thomas 
Sperling, Josef Schick, Monika Bruckelt).
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Auch 2016 haben wir 
mit unseren ehrenamt-
lichen Betreuern und 
ihren zu Betreuenden 
eine Adventsfeier im 
Altenpflegeheim St. 
Elisabeth durchge-
führt. 

Begrüßung durch den 
1. Vorsitzenden, Carl-

Friedrich von 
Wuthenau

Besinnung und geistliche Einstimmung auf den 
Advent von Diakon Peter Hipp. 

Adventsfeier 2016

Besinnliches zum Schmunzeln wurde 
von Gertrud Mews-Korell vorgetragen.

Pius Ströbele erfreute die Teil-
nehmer mit seinem bewährten 
Mundharmonikaspiel.
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Reger Aus-
tausch (gerne 
auch in Gebär-
densprache) 
und gute 
Unterhaltung 
bei Kaffee und 
leckerem 
Kuchen.

Adventsfeier 2016

Und alle Jahre wieder… freuen sich alle am gemeinsamen Singen! … und am leckeren Kuchen!
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Benefizkonzert mit Werken aus vier Jahrhunderten

Von links: Nina Assadollahniajami, Sarah Schumacher, Helmut Merz, Mirjam Schuma-
cher und  Natsumi Fujita.

Benefizkonzert in der St. Josef-Kirche in Ebingen

Ein Benefizkonzert zu 
Gunsten des SKM-
Zollern gab es am Sonn-
tag, den 17. April 2016, 
um 15 Uhr in der 
St. Josef-Kirche Ebingen. 
Es erklingen unter ande-
rem Werke von Händel 
und Haydn.
Neben dem Ebinger 
Kirchenmusiker Hans-
Peter Merz beteiligen 
sich junge, hoffnungsvol-
le Künstlerinnen am 
Konzert. Die junge 
Flötistin Mirjam 
Schumacher wurde am 
Cembalo begleitet von 
Natsumi Fujita. Beide 

studieren derzeit an der Musikhochschule Freiburg und musizierten Stücke von Castello, Mealli und 
Händel. Die Violinistinnen Nina Assadollahniajami und Sarah Schumacher, ebenso wie Mirjam Schu-
macher mehrfache Preisträgerinnen bei „Jugend musiziert“, konnten unter anderem mit dem Trio Nr.4 
F-Dur von Haydn für zwei Violinen und Klavier eine Kostprobe ihrer Talente darbieten.
Am E-Piano begleitete der Ebinger Kirchenmusiker Hans-Peter Merz die Violinen, der darüber hinaus 
an der Orgel von Eugene Gigout, Toccata in h-moll, zu Gehör brachte. 
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"Das Heeresmusik-
korps aus Ulm lässt 
es krachen"
Show können sie eben-
falls prächtig: Vier Klari-
nettistinnen des Heeres-
musikkorps 10 aus Ulm 
gaben beim Benefizkon-
zert für den 30 Jahre alt 
gewordenen Betreuungs-
verein SKM-Zollern eine 
umjubelte Zugabe. 
Als wahrer Publikums-
magnet erwies sich das 
festliche Konzert, zu der 
das SKM-Zollern anläss-
lich seines 30jährigen 
Bestehens in die Stadt-

halle geladen hatte. Den musikalischen Gruß zum Jubiläum entboten 55 Musiker des Heeres-
musikkorps 10 aus Ulm unter der Leitung von Oberstleutnant Matthias Prock mit einem facet-
tenreichen Programm, das eingerahmt von zwei traditionellen Militärmärschen durch viele 
musikalische Welten führte.
Bereichert durch sanfte Töne der Harfenistein Nina Bahmann und das exzellente Spiel einiger 
Solisten, bestätigten die Musiker des Sinfonischen Blasorchesters wieder einmal ihren ausge-
zeichneten Ruf. Der einleitende traditionelle Marsch „Excelsior Alemannia“ erklang feierlich 
und schwungvoll und war die richtige Einstimmung für die Festveranstaltung. Mit dem Stück 
„Celebration“, einer abwechslungsreichen Komposition des Engländers Philip Sparke mit ver-
schiedenen Themen und Phrasen, stellten die Instrumentalisten in den edlen silbergrauen 
Uniformröcken ihr glänzendes Können und ihr Temperament unter Beweis.
Drei Dramen leben auf
Die Festmusik eröffnete mit einer strahlenden Fanfare, mündete nach mehreren Soli in ein 
Presto und endete mit einem feurigen Prestissimo. Bei dem folgenden, melodisch reizvollen 
Stück „Chanson de Martin“ von Edward Elgar durfte das Publikum in verträumten Klängen 
schwelgen. Harfe und Soloklarinette hatten hier ihren großen Auftritt. Mit Leichtigkeit, 
Schwung und Präzision ließ das Orchester mit „Shakespeare Pictures“ von Nigel Hess drei 
Dramen des Dichters in Bildern aufleben. Der renommierte Filmmusik- und Theaterkomponist 
hat in der dreisätzigen Suite Auftragskompositionen für Prinz Charles zur Erinnerung an seine 
Großmutter eingebaut. Bunte Tanzszenen im wiegenden Walzertakt, Liebesduette, unterstützt 
von zarten Harfenklängen und zum Schluss pompöse römische Fanfarenklänge zeigten an-
schaulich die Welt der Werke von Shakespeare.
Im Wechsel führten Dirigent Oberstleutnant Matthias Prock und Stabsfeldwebel Thomas 
Schütte bestens gelaunt durch das abwechslungsreiche Programm, das im weiteren Verlauf 
mit gleich zwei Medleys, den „Musical Milestones“ und „The Beatles“, aufwartete. Da waren 
die Musiker in ihrem Element. Sie musizierten frisch und stilsicher, mal mit ruhig fließenden 
Tonfolgen, dann wieder mit fetzigem Drive. Dazwischen glänzte Stabsfeldwebel Ralf Huber in 
„All by Myself“ von Eric Carmen mit brillanter Fingertechnik, herrlich weichen Flügelhorntönen 
und strahlend leuchtender Trompete. „Yesterday“ stattete Stabsfeldwebel Reinhard Knopp mit 
zauberhaften Girlanden ornamentreich aus. Ein weiteres Glanzlicht setzten vier steppende 
Klarinettistinnen im Dress der 1930er-Jahre, mit dem „Bugatti-Step“. Fulminanter Schluss-
punkt war der mit Routine und Brillanz strahlend intonierte Marsch „In Treue fest“, der zur ste-
hend gespielten und mit Hackenschlag beendeten Nationalhymne überleitete.

Hohenzollerische Zeitung vom 19.11.2016, Hechingen

SKM-Zollern: Über 30 Jahre Erfahrung und Kompetenz
Benefizveranstaltung mit dem Heeresmusiikorps 10 aus Ulm am 
17.11.2017 in der Stadthalle Museum in Hechingen
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Schirmherrin und Schirmherr, Bürgermeisterin 
Dorothea Bachmann und Oberst Stephan Hinz 
lassen sich vom musikalischen Genuss und Zau-
ber des Orchesters berühren und mit ihnen alle 
Gäste in der gut gefüllten Stadthalle!
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30-jähriges Jubiläum bei 
bester Unterhaltung, 
Verpflegung und 
Stimmung!
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Finanzen
Die Arbeit unseres Vereins wird finanziell unterstützt durch: 

den SKM-Diözesanverein Freiburg (aus Mitteln der Erzdiözese Freiburg),
Durch die katholische Kirchengemeinde St. Luzius Hechingen
durch die katholischen Kirchengemeinde Bisingen - Grosselfingen - Rangendingen
das Ministerium für Soziales und Integration Baden-Württemberg aus Mitteln des Landes 
Baden-Württemberg,
und durch das Landratsamt Zollernalbkreis.

Die kirchliche und staatliche Förderung und Unterstützung wird ergänzt durch die selbst er-
wirtschafteten Leistungsentgelte aus hauptberuflich geführten Betreuungen durch unsere Ver-
einsbetreuer. Trotz großem Engagement in diesem Bereich reichen die so generierten Ein-
nahmen nicht aus, um die vielfältigen Aufgaben unseres Vereins vollständig und kostende-
ckend erbringen zu können. Viele leisten bereits ehrenamtlich einen Beitrag in unserem Ver-
ein in Vorstand, Arbeitsgruppen, als Mentoren oder in der Führung einer Rechtlichen Betreu-
ung. Um aber unsere Aufgaben im Dienst für hilfsbedürftige Menschen nachhaltiger erfüllen 
zu können, brauchen wir Ihre Unterstützung als Mitglied und Spender.

Bitte helfen Sie uns, damit wir auch weiterhin Menschen liebevoll betreuen können!

Es gibt viele Wege zu helfen

Einfach zupacken - freiwilliges Engagement (eine Betreuung übernehmen).
Mitglied werden (mit nur 3 € pro Monat Mitgliedsbeitrag sind Sie dabei).
Anlass-Spenden:  Bei eigenen Familienfesten und Anlässen spenden.
Geld Spenden.

Der SKM-Zollern ist vom Finanzamt als „mildtätig“ anerkannt. Spenden und Mitgliedsbeiträge 
können deshalb steuerlich geltend gemacht werden.

Sprechen Sie uns an oder besuchen Sie 
uns auf unserer Homepage: 
www.skm-zollern.de  
unter „Gutes tun“.

Herzlichen Dank allen  
Mitgliedern und Spen-
dern, die die Arbeit 
unseres Vereins 2016 
finanziell oder durch 
ihr persönliches 
Engagement unter-
stützt haben. 

Spendenkonten:
Sparkasse Zollernalb        IBAN: DE58  6535  1260  0134  0298  23 BIC: SOLADES1BAL
Volksbank Hohenzollern IBAN: DE08  6416  3225  0400  0000  08 BIC: GENODES1VHZ
Volksbank Albstadt IBAN: DE48  6539  0120  0667  1700  06 BIC: GENODES1EBI


